
Danielle Schneider hat das SVEB1-Zertifikat erhalten:

«Das Feedback machte mich 
sehr stolz»
Spielgruppenleiterin – und wie weiter? Danielle Schneider hat sich für die Erwachsenenbildung entschieden 

und das erste Modul der SVEB-Ausbildung bei der IG Spielgruppen Bildung erfolgreich absolviert. Sie lässt 

sich überraschen, wohin es sie führen wird.  Ruth Betschart
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Danielle, du bist Spielgruppenleite-
rin. Was bringt dir die SVEB-Ausbil-
dung für den Beruf? Ich konnte vieles 
vom Lehrgang bei der Zusammenarbeit 
mit den Eltern bereits umsetzen. Und 
auch meine Elterngespräche sind jetzt 
viel besser und strukturierter als früher. 
Die Ausbildung hat mir Sicherheit ge-
geben.

Wie gross war dein Zeitaufwand für 
das Lernen neben der Unterrichts-
präsenzzeit? Darüber habe ich nicht 
genau Buch geführt. Die genannten  
165 Stunden Selbststudium könnten  
in etwa hinkommen. Ich vermute aber, 
dass mein Aufwand eher etwas grösser 

Jetzt anmelden:

SVEB1-LEHRGANG 2019
Der nächste SVEB1-Lehrgang für Spielgruppenleitende und 
Fachpersonen Betreuung Kind startet am 7. September 2019 
in Aarau. Besuchen Sie unverbindlich die kostenlosen Info-
abende (18 bis 21 Uhr) in Uster: Dienstag, 5.2.2019. Aar-
au: Mittwoch, 3.4.2019, Olten: Freitag, 14.6.2019. Infos und 
Anmel dung: www.spielgruppe.ch > Bildungsangebot 
> SVEB-Zertifikat > SVEB-Zertifikat Stufe 1

Sie haben gut lachen: Mit dem schweizerisch anerkannten SVEB1-Zertifikat steht für 
Danielle Schneider und ihre Lerngruppe die Tür Richtung Erwachsenenbildung weit 
offen.

war, weil ich oft im Internet noch Ver-
schiedenes recherchiert habe. Manch-
mal auch einzelne Wörter, die ich nicht 
genau verstanden habe.

Welche Ausbildungsthemen haben 
dich besonders interessiert? Ich 
hatte kein Lieblingsthema, da ich von 
jedem Tag profitieren konnte, auch die 
eher «trockenen und schwierigen» The-
men wurden von unseren Dozierenden 
sehr gut vorbereitet. Wir durften tolle 
und interessante Schulungstage erleben.

Was war dein Highlight? Ganz klar 
meine Übungslektion. Ich war am 
Schluss des Tages eingeteilt und wurde 
immer nervöser und zappeliger an 
diesem Samstag, vielleicht habe ich 
sogar alle ein bisschen damit ange-
steckt. Als es dann losging, merkte ich 
sehr schnell, wie ich ruhig wurde und 
einfach die Lektion durchführte. Da 

ich ein emotionales Thema ausgesucht 
hatte, wusste ich nicht, wie die Gruppe 
darauf reagieren würde. Doch das Feed-
back, das ich erhalten habe, machte 
mich sehr stolz.

Setzt du das Gelernte bereits um? 
Das Gelernte setze ich sicher in der El-
ternarbeit in der Spielgruppe um. Aber 
auch bei den Sitzungen im Vorstand des 
Familienclubs und im Kurs Nordic Wal-
king mit Kind im Tragetuch, bei dem 
ich einmal die Woche Co-Leiterin bin.

Welche Träume möchtest du als Er-
wachsenenbildnerin verwirklichen? 
Träume? Nun, ich würde sehr gerne 
angehende Spielgruppenleitende unter-
richten. Mein Mann leitet Erste-Hil-
fe-Kurse für Laien, dabei könnte ich ihn 
unterstützen. Wo es mich sonst noch 
hinführen wird, weiss ich jetzt noch 
nicht – ich lasse mich überraschen.

Danielle Schneider
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Drei Fragen an Judith Pfefferli, Dozentin Zertifikats lehrgang 

Bauernhofspielgruppe:

Der dritte ausgebuchte Zertifikatslehrgang für Bauern-
hofspielgruppenleitende hat soeben begonnen, die 

zweite Lehrgangsgruppe schloss im März ab. Warum 
diese grosse Nachfrage? Judith Pfefferli: Bauernhof-
spielgruppen «boomen». Deshalb wächst auch das Inte-
resse an einer dafür geeigneten Ausbildung. Diese ist in 

erster Linie für Bäuerinnen konzipiert, die selbstständig auf 
ihrem Hof eine eigene Spielgruppe eröffnen möchten oder seit 

Kurzem schon eine führen. Die Ausbildung ist aber auch geeignet 
für Spielgruppenleiterinnen, die regelmässig einen Bauernhof mit ihrer Gruppe be-
suchen oder zusammen mit einer Bäuerin eine Bauernhofspielgruppe leiten.

Weshalb braucht es dafür einen speziellen Lehrgang? Eine Spielgruppe auf 
dem Bauernhof verlangt von der Spielgruppenleiterin umfassendes Wissen zu den 
verschiedensten Bereichen. So thematisiert der Lehrgang Versicherung und Unfall-
verhütung, den Lebensraum der Bauernhoftiere, den Umgang von Kleinkindern 
mit Bauernhoftieren, den Umgang mit und die Verarbeitung von Lebensmitteln so-
wie gesunde, saisonale Ernährung, die Jahreskreisläufe der Kleintiere und Pflanzen 
rund um den Hof. Die Ausbildung bietet Inputs für Lieder, Spiele, Verse und Bücher 
rund um den Bauernhof und vermittelt ausserdem Wissenswertes über Werbung, 
Finanzen, Einrichtung und Gebäude Nutzung / Umnutzung usw.

Das ist viel Stoff – wie wird er vermittelt? Die Themen sind auf die Kurstage 
verteilt. An jedem Tag gibt es einen Schwerpunkt. Der Unterricht ist vielseitig und 
abwechslungsreich. Theorie und Praxis ergänzen sich, die Teilnehmenden profi-
tieren von den verschiedenen Lernformen. In der Mittagspause wird zusammen 
gekocht und gegrillt. Im Selbststudium können die Lernenden ihr Wissen mit der 
riesigen Bibliothek vertiefen, und sie erhalten Ideen sowie Material fürs Werken. 
Gelernt wird nicht in einem grauen Schulzimmer, sondern im grossen Schulraum 
(80 m2) auf dem Hofareal einer Bauernhofspielgruppe. 

Weiterbildungstage
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TRAUMBERUF CHEFIN
Manche Spielgruppenleiterin hat plötzlich auch Führungs-
aufgaben – im Team oder mit eigenen Mitarbeiterinnen. 
Für das Gelingen guter Führung im speziellen Arbeitsum-
feld Spielgruppe hält dieser Weiterbildungstag einiges an 
Erkenntnissen und praktischen Ansätzen bereit. So gestärkt 
lässt sich gut vorwärtsgehen!

Wo und wann? Zürich, 31. August 2019
Infos und Anmeldung: www.spielgruppe.ch >  
Bildung > Weiterbildungstage dinne

ANLEITENDE ERZIEHUNG
Das Modell der «anleitenden Erziehung» stärkt die familiä-
ren Beziehungs- und Erziehungskompetenzen. Die Weiter-
bildung gibt einen Einblick in das Konzept der anleitenden 
Erziehung und bietet Themenhäppchen mit praktischen 
Anregungen für den Erziehungsalltag. 

Wo und wann? Olten, 18. Mai 2019 
Infos und Anmeldung: www.spielgruppe.ch >  
Bildung > Weiterbildungstage dinne

HERZLICHE GRATULATION 
ZUM DIPLOM! 
Spielgruppenleiterinnen
Sonja De Boni, Benglen 
Gusmana Habersack, Dübendorf 
Manuela Huber, Rümlang
Franziska Michel, Seewen 
Sharon Mink, Baar
Claudia Schwab, Luterbach 
Anja Setz, Fischenthal
Irene Wirthlin, Thayngen

Waldspielgruppenleiterinnen 
(Kombi-Diplomabschluss)
Rebecca Frick, Eppenberg; Margot Hämmerli, Suhr;
Geraldine Huber, Niederbipp; Susanne Spahni, Zofingen
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3BAUERNHOFSPIELGRUPPEN-
LEITER ODER -LEITERIN 
Der nächste Lehrgang beginnt im September 2019 in Wan-
gen bei Olten. Eine rasche Anmeldung ist empfehlenswert, 
erfahrungsgemäss sind die Plätze schnell belegt.
Infos und Anmeldung: www.spielgruppe.ch >  
Bildung > Zertifikate Zusatzqualifikationen >  
Bauernhofspielgruppe

«Bauernhofspiel-
gruppen boomen!»

«Bauernhofspielgruppen boomen», auch die Absolventinnen des Lehrganges freuen 
sich darüber.
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